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BSttI SPLITTER 
Wieder Anschläge auf Korsika 
B A S T I A  - Bei  e inem Bombenanschlag auf 
ein leer  stehendes Ferienhaus au f  der  franzö
sischen Mittelmeerinsel Korsika ist a m  Don
nerstag hoher  Sachschaden entstanden, wie 
die Polizei mitteilte. Z u  d e m  nächtlichen 
Anschlag in de r  Nähe der  nordkorsischen 
Ortschaft  Santa  Maria Poggio bekannte sich 
zunächst  niemand. Ebenfalls im Norden der 
Insel wurde ein Brandsatz a u f  den Hof  einer 
Polizeiwache geschleudert. Zwei Fahrzeuge 
wurden zerstört. Nähere Einzelheiten zu die
s e m  Vorfall nannte die Polizei nicht. Wie e s  
hiess, wurde ein weiterer Anschlag in der  
Hauptstadt Ajaccio verhindert. Eine Person, 
die einen Sprengsatz legen wollte, sei festge
nommen  worden. Für  d ie  meisten Anschläge 
au f  der  Insel werden korsische Separatisten 
verantwortlich gemacht .  

Querschnittsgelähmter 
bezwingt Berg 

F U J I A M A  - Ein 
q u e r s c h n i t t s g e 
lähmter amerikani
scher  S tudent  ha t  
a m  Donnerstag den  
Fujiama, den höch
sten Berg Japans,  
erklommen.  D e r  2 2  
Jahre alte Keegan 
Reilly erreichte a m  

Morgen den Gipfel de s  3776 Meter  hohen 
Berges. Für  die erste derartige Leistung 
benötigte er  vier Tage und damit  e inen Tag  
weniger als erwartet. Reilly kann  seit e inem 
Autounfall vor  sechs Jahren seine Beine 
nicht m e h r  bewegen. Den  Fujiama bezwang 
er  mit e inem vierrädrigen Mountainbike, das  
e r  mit einer Armkurbel  antrieb. 

Starkes Erdbeben erschüttert 
Süden Neuseelands 
I N V E R C A R G I L L  - Ein schweres Erdbe
ben hat  Neuseeland erschüttert. D e r  Erdstoss 
der  Stärke 6,1 ereignete sich a m  Donnerstag
abend au f  d e r  SüdinseLin  der  Region d e r  
Fjordlands, wie d ie  Behörden mitteilten. 
Angaben über mögliche Schäden ode r  Ver
letzte lagen nicht vor. Das Epizentrum lag 
etwa 6 0  Kilometer westlich der  Stadt T e  
Anau in 25 Kilometern Tiefe. 

Massenkollision auf der 
A1 bei St. Gallen 
ST. G A L L E N  - A m  Donnerstagabend ist e s  
auf  der  Autobahn A I  bei  St. Gallen z u  einer  
Massenkollision gekommen.  In den Unfall 
verwickelt waren sieben Autos und  ein Rol
ler. Zwei  Personen wurden  verletzt. Kurz 
nach 18 Uhr  fuhr ein Rollerfahrer a u f  d e r  
Autobahn A I  Richtung Rorschach. Östl ich 
von St. Gallen platzte e in  Pneu. 
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Lastenteilung ohne Machtverlust 
USA fordern internationale Beteiligung am Wiederaufbau Iraks 

NEW YORK - Die USA stehen bei 
de r  von ihnen anges t rebten  
neuen Irak-Resolution vor 
schwierigen Verhandlungen im 
Sicherheitsrat. Die Erschl ies
sung soll e s  möglichst vielen 
Ländern erleichtern, sich mit 
Geld und Soldaten a n  der  Siche
rung und a m  Wiederaufbau 
Iraks zu beteiligen. Ihre politi
sche und militärische Macht 
wollen die USA nicht abgeben. 
A u f  Widerstand dürf ten sie vo r  
al lem bei den Vetomächtcn Frank
reich und Russland, aber  auch bei  
Deutschland stossen. Diese Staaten 
fordern deutlich mehr  Einfluss für 
d ie  Vereinten Nationen. 

Washington  räumte  immerh in  
erstmals ein, dass die internationa
l e  Unterstützung «entscheidend» 
ist. US-Aussenmin i s t e r  Co l in  
Powell betonte, die Bemühungen 
seiner  Regierung u m  eine n e u e  
Resolut ion brächten den Sicher
heitsrat zurück ins Spiel. Mehrere 
europä ische  Regie rungen  hät ten 
schon positiv auf  d e n  Vorstoss rea
giert. O b  dies für  e ine  Zust immung 
i m  Sicherheitsrat reicht, muss noch 
abgewartet werden.  

Powell machte bei der  Vorstel
lung des US-Vorschlags deutlich, 
dass die U S A  «sowohl politisch als 
auch mil i tär isch» d i e  Kontrol le  
behalten wollten. D i e  Besatzungs-

US-Aussenmlnlster Colin Powell betonte, die Bemühungen seiner Regierung um eine neue Resolution brächten 
den Sicherheitsrat zurück ins Spiel. 

Streitmacht in Irak soll in eine mul
tinationale Friedenstruppe mit U N -
Mandat  umgewandelt werden, die 
aber  von einem Amerikaner  kom
mandiert  wird. Auch werde US-
Verwalter Paul Bremer de r  oberste 
zivile Amtsträger bleiben. 

DicResolu t ion  solle den «politi

schen Horizont» für  den Übergang 
des Landes zur Demokratie festle
gen, sagte Powell. In d e m  Entwurf  
wird der  irakische Verwaltungsrat 
zur  Zusammenarbeit  mit U N  und 
U S A  aufgerufen, u m  «einen Zeit
plan zur Erstellung e iner  Verfas
sung  und  die Vorbereitung von 

Wahlen aufzustellen». Powel l  
sprach mit  seinen Kollegen aus 
Deutschland, Frankreich, Grossbri
tannien und  Russland,  Joschka  
Fischer, Dominique de Villepin, 
Jack Straw und Igor Iwanow, sowie 
mit  UN-Genera lsekre tä r  Kofi 
Annan über  die neue  Resolution. 

Abbas bittet Parlament um Unterstützung 
Abgeordnete um Entspannung im Machtkampf bemüht 

RAMALLAH - Im Machtkampf 
mit dem palästinensischen Prä
sidenten Jassir Arafat hat Minis
terpräsident  Mahmud Abbas 
sein Schicksal in die Hände des  
Parlaments gelegt. Er forderte 
die Abgeordneten a m  Donners
tag  in Ramallah auf, ihn entwe
der zu unterstützen oder ihm 
das  Amt des  Regierungschefs 
zu entziehen. 
Er zog  vor  den  Abgeordneten eine 
Bilanz seiner ersten 100 Tage im 
Amt. Die von ihm angestrebte Ver
t rauensabs t immung hatte Par la
mentspräsident Ahmed Kureia a m  
Mittwoch abgesetzt. 

Abbas  räumte in seiner Rede ein,  
dass e s  Probleme zwischen seiner 
Regierung u n d  d e r  palästinensi
schen Führung gebe. Den  N a m e n  
Arafats nannte er nicht. Im Mittel

p u n k t  des  Mach tkampfes  s teht  
Abbas '  Forderung nach e iner  Kon

trolle über  sämtliche Sicherheits
kräfte, was Arafat ablehnt.  D e r  

Ministerpräsident Mahmud Abbas bat das  Parlament um Hilfe. 

Ministerpräsident  betonte, o h n e  
klare Richtlinien und Einmütigkeit 
über  Entscheidungsprozesse und  
die über Anwendung von Gesetzen 
sei ein Fortschritt in der  Region 
nicht möglich. Soll te e r  keine 
Unterstützung erfahren, werde e r  
nicht u m  seinen Posten kämpfen,  
den  m a n  ohnehin  als  «Mission 
impossible» bezeichnen könnte .  
Abbas bekräftigte in seiner Rede,  
dass e r  weiter d e n  Dialog mit den  
militanten palästinensischen Orga
nisationen suchen wolle, anstatt sie 
gewal tsam zu zerschlagen..  D e n  
einseitigen Waffenstillstand dieser 
Gruppen a m  29. Juni bezeichnete 
e r  als den grössten Erfolg seiner 
bisherigen Amtszeit. Das  Scheitern 
der  Feuerpause führte e r  auf  die 
anhaltenden Razzien Israels gegen 
mutmassliche Extremisten zurück. 

Schwere 
Unwetter 
S A R A G O S S A  - Schwere Unwet
ter haben a m  Donnerstag in Spa
nien z u  Übe r schwemmungen  
geführt. A m  schlimmsten traf es  
die Kleinstadt Calatayud bei Sara
gossa i m  Norden des Landes, w o  
innerhalb e ine r  halben Stunde b i s  
zu 4 0  Liter Regen pro Quadratme
ter niedergingen. Dutzende Keller 
u n d  T i e f g a r a g e a  s tünden un te r  
Wasser, teilte Bürgermeister Fer
nando Martin mit. «Es sind d i e  
schlimmsten Überschwemmungen 
seit Jahrzehnten.»  Die  Strassen 
hätten sich in reissende Flüsse ver
wandelt,  zahlreiche Autos  seien 
von d e n  Wasse rmassen  w e g g e 
schwemmt worden. Verletzt wurde  
aber niemand. A u c h  die Gegend 
u m  Valencia wurde  von heftigen 
RegenfUllen heimgesucht.  

Flugzeugabsturz 
Zwei Todesopfer am Adula . 

ner  Kantonspolizei a m  Donnerstag.  
Das  ausgebrannte Wrack sei a m  
Mittwochabend entdeckt worden. 
Z u m  Zei tpunkt  des  Ung lücks  
herrschten offenbar ausgesprochen 
schlechte Sichtverhältnisse. 

BELLINZONA - Beim Absturz 
eines Kleinflugzeuges im Tessi-
n e r  Adula-Gebiet haben a m  
Mittwoch zwei Italiener a u s  
Florenz ihr Leben verloren. Ver
mutlich weil der  Pilot zu tief 
flog, w a r  die Maschine gegen 
eine Felswand gepral l t  
D i e  Ein-Propeller-Maschine vom 
T ^ p  Mooney w a r  vom Flughafen -
L o c a m o - M a g a d i n o  in R ich tung  
M ü n c h e n  gestartet .  N a c h  rund  
e iner  halben Stunden Flugzeit kam 
e s  z u m  tödl ichen Unfall .  D i e  
Unglücksstelle befindet s ich auf  
knapp 3000 Mete r  übe r  Mee r  i m  
hinteren Malvaglia-Tal. Es  handle 
s ich u m  eine besonders schwer  
zugängliche Zone  i m  Grenzgebiet  
de r  Kantone Tessin u n d  Graubün
den,  sagte ein Sprecher de r  Tessi- Das Flugzeug zerschellte am Berg. 

Erste Bilder 
aus dem All 
W A S H I N G T O N  - Das E n d e  
August  ins All geschossene Infra
rot-Teleskop de r  US-Raumfahrtbe
hörde N A S A  hat  seine ersten Bi l 
der  aus  d e m  Weltraum übertragen. 
«Wir sind sehr zufrieden, denn die 
Bilder haben unsere Erwartungen 
übertroffen», sagte  d e r  wissen
schaftl iche Lei ter  de s  Projekts  
SIRTF, Michael Werner, a m  Don
nerstag. 

Zwei  Teile des  Teleskops seien 
in Betrieb und übermitteln Testbil
der. Fü r  e ine  optimale Bildauflö
sung seien j edoch  weitere Anpas 
sungen notwendig. Durch die Bil
de r  des  1,2 Milliarden Dollar  teu
ren Teleskops hofft d ie  N A S A ,  
Spuren von Leben a u f  anderen 
Plane ten  und  S te rnen  zu.  e n t 
decken.  


